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Nationalismus
In dieſen Tagen des Nationallsmus und der reinen Raſſen

iſt die Beobachtung ganz ergötzüich daß wenigſtens vier der
größten Staaten und Völker Europas ſich nach fremden
Völkerſchaften oder Ländern benennen

Die Franzoſen haben an ihrem Namen kein Vermächtniß
der alten keltiſchen Völker der Gallier von denen ſie ſtammen
heißen auch nicht Lateiner wie Fe heutzutage ſich ſo gerne
nennen ſondern führen ihren Natmen nach alten germaniſchen
Volksſtämmen den Franken auf beiden Seiten des Rheins
England und die Engländer ſind nach einer deutſchen
Landſchaft und ihren Bewohnern benannt ob man
nun der Anſicht huldige daß die Angeln die Mit
eroberten Britanniens aus vem heutigen Angeln
oder aus einem ſüblicheren deutſchen Küſtenſtriche ſtammten
Der Name Rußlands und der Ruſſen iſt nordiſchen Urſprungs
Die Ruſſen ſind Rodserne die welche gerudert kamen
roende im Holländiſchen und Dehitſchen mit uLaut ſind die

ſkandinaviſchen Eroberer die zur See über den Bottniſchen
Meerbuſen anlangten und deren Sprache ſo viele Spuren im
alten Rußland hinterlaſſen hat Preußen und die Preußen
endlich welche die Führerſtellunig im Deutſchen Reiche ein
nehmen haben ihren Namen von heidniſchen Slaven den
Preußen die erſt nach dem Jahre 1200 germaniſirt oder aus
ihrem Lande verdrängt wurden Daher iſt in der älteren
polniſchen Poeſie der Preuße ſtets die ſhmpathiſche Perſon
welche die deutſihen Gewaltthäter bekämpft

Schon ein geringer Umſtand wie dieſer beweiſt was man
von der Selbſtüberhebung in betreff der Raſſenreinheit der
europäiſchen Völker zu halten hat Lehrreich iſt es auch ſo
führt der bekannte däntſche Litterarhiſtoriker Georg Brandes
in der Frankfurter Halbmongtsſchrift Das freie Wort aus
daß bei den zwei großen nationalen Einigungen die in der
zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts in Europa ſtatt
fanden die Jtaliens und die Deutſchlands der kleinſte
italieniſche Landestheil Piemcnt und das urſprünglich
kleinſte deutſche Reich Preußen ans Ruder kamen Unter
den ſlaviſchen Völkern wieder iſt das ruſſiſche Volk
das halb und halb mongoliſch iſt das leitende geworden
Etwas recht Drolliges iſt es in Verbindung damit
daß Nationalhelden ſehr hänfig von fremder Abſtammung ſind
Oeſterreichs Nationalheld Prirgz Eugen war ein Savoyarde
Tilly der Bayerns ein Flamlkünder Ungarns General Bem
war ein Pole Frankreichs Movitz von Sachſen ein Deutſcher
ſein Napoleon Bonaparte ein Jtaliener und Dänemarks
Tordenſkjold ein Norweger

Geht man zu den Herrſcherfcemilien über die vor der Welt
thre Nationalität vertreten ſo kennzeichnet ſie bekannttich eine
geradezu komiſche Stammesverndiſchung Das Haus Romanow
in Rußland ſtammt aus Holſtekn und das Haus Bernadotte
in SchwedenNorwegen aus der Gascogne China wird von
einer Mandſchnudynaſtie regiert Ein däniſcher Prinz und eine
ruſſiſche Prinzeſſin zeugen einen echt helleniſchen Kronprinzen
Ein Fürſt von Hohenzollern und eine Prinzeſſin von Wied
geſtalten ſich zu einem rumäniſchen Königspaar Eine öſter
reichiſche Erzherzogin wird die vegierende Königin von Spanien
und die Mutter des Beherrſchers von Bulgarten iſt eine
Orleans Das Haus Hannover ſitzt auf dem Throne Eng
lands und der regierende König hot einen Prinzen von
Koburg zum Vater Kurz die Verwirrung iſt hier voll
ſtändig Oder ſie wird noch vollſtändiger wenn man bedenkt
daß der Urgroßvater der Kaiſerin von Deutſchland der
gewaltſam ums Leben gebrachte däniſche Graf Struenſee iſt
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Nachdruck vervolen

Schrecken und Zaucber auf der Bühne
Von Camlo Heyden

Der unermüdliche und erfindngsreiche Maſchinenmeiſter des
Münchener Hoftheaters Lautenſchläger dem man wohl einen
ähnlichen Ehrentitel geben dürft wie Goethe ihn ſeinem Meding
gab als er ihn Direktor der Matur nannte dieſer Mann
hat jüngſt wie in der Preſſe berichtet wurde geäußert als
ſein letztes Werk für das Münchener Theater wolle er eine
völlige Umgeſtaltung der Vpyolfsſchluchtſeene im Fretſchütz
vornehmen Die Abſicht dieſer Umgeſtaltung iſt die jene
Kinderſchrecken die ſich in dieſer Scene bis heute erhalten
haben auszumerzen und den Verſuch zu machen durch die
Anlage und die Ausſtattung der Vorgänge bei dem Beſchauer
eine Stimmung hervorzurufen wie ſie der Tonmeifter wirklich
beabſichtigt und in ſeinen Töänon auch ausgedrückt hat Lauten
ſchläger hat hiermit ein in reſſantes und wichtiges Problem
des Theaters berührt Merhwürdig in der That wie wenig
und wie einſeitig entwickelt zum guten Theil die Mittel ſind
durch die das Theater die Erſſheinungen des Zaubers darſtellt
und den Schrecken hervorzurgfen ſucht den dieſe Weſen aus
einer übernatürlichen Welt in uns erwecken ſollen Weſen aus
einer übernatürlichen Welt Wer hinter den Conliſſen lebt
der kann ſich eines Lächelns keum entſchlagen wenn er daran
denkt wie dieſe Weſen in dir theatraliſchen Wirklichkeit qus
ſehen Jch erinnere mich als Kind ein Ausſtattungsſtück
ich glaube Die Reiſe um diſe Welt in achtzig Tagen ge
ſehen zu haben darin gerieth der Held in eine Schlangenhöhle
und als die Würmer von allqn Seiten anf ihn niederzüngelten
glaubte ich vor Entſetzen und Mitleid ſterben zu müſſen
Später habe ich dieſe Beſtiein in all ihrer pappenen Lebenbdig
keit zu Dutzenden nebeneinander in der Requiſitenkammer liegen
ſehen und die Gefühle des EGuntſetzens und Mitleids haben ſich
gar nicht wiederholt Die Kouliſſen ſind ja heute keine ge
heimnißvolle Welt mehr abe es iſt doch gut daß ſie ſich vor
dem Publikum abſchließen Doch zur Sache

aale

m S

er m u ws a u e v r
Anzeigen

werden die oder derenehe eee4

20 Pfg berechnet und in der Expedi

et enReklamen die Zeile e a

n en0 ſonſt zweimal tägitch

Jahrgang
Original ArtikelSechsunddreißigſter ter Avdrpt r cknrek

eeeeeeeerrvrrneeenne

Das Anwachſen des Nationalgefühls in unſeren Tagen hat artigen in ſeinem Geiſte habe ſich Disrgeli als Lord Beaconsoshſ drolligerweiſe die Nationen ſich mitunter juſt auf z arg des De v re etdeſeg gegen das er anzu
Perſonen ganz beſonders viel zu gute thun laſſen bei kämpfen hatte zum Führer des Adels von England dann zu
en jenes Gefühl ſehr ſchwach entwickelt war oder dem von ganz Srotzbritanmien aufzuwerfen vermocht Cavour
die e g2rradzu verleugneten Der große deutſche habe michts an ſich gehabt das auf einen piemonteſiſchen Edel
Phlloſoph Leibniz ſchrieb ſeine Hauptwerke in franzöſiſcher die mann gedeutet hätte er war wie dem Namen ſo auch dem
anderen in lateiniſcher Sprache Preußens Nationalheld Weſen und Auftreten nach franzöſiſch Parnell Jrlands unFriedrich der Große ſchrieb und ſprach nie anders als fran gekrönter König ſei gar kein Jranrer gar kein Kelte ſondern

zöſiſch die lange Reihe ſeiner Geſammelten Werke gehören ein Engländer ſogar ein Proteſtant gehöre alſo ſelbſt dem
der franzöſiſchen Litteratur an Die Franzoſen thun ſich heute Volke und dem Gemeinweſen an gegen welche er den Wider
viel auf Henri Beyle zu gute der das Wort Milanese auf ſtand leitete
ſeinen Grabſtein eingehauen wiſſen und die Deutſchen ſind auf Der Satz daß niemand einen ſo großen Einfluß wie der
Nietzſche ſtolz der um alles ein Pole ſein wollte Fremdgeartete erlange iſt wohl ſo auf die Spitze getrieben

Die nationaliſtiſche Bewegung im modernen Europa iſt ob kaum mehr als ein geniales Paradoxon allein er hat den
ſie nun einen nationalreligiöſen Beiſatz hat wie in Frankreich Vorzug Gedanken anzuregen menſchliche nichtnationaliſtiſchewo ſie ſich gegen die Proleſtanten kehrt oder ihre Stärke einzig bug znres ſchüche nich
im Raſſenbewußtſein wie in Deutſchland ſucht überall anti
ſemitiſch aufgetreten Sie behauptet Männer oder Frauen von
jüdiſcher Abſtammung könnten nie und nimmer einen tieferen D eut ſ ch e s N et ch
Einfluß auf eine dem romaniſchen germaniſchen oder ſlaviſchen
Slamme angehörige Bevölkerung erlangen und ebenſowenig als Hoff und Perſonalnachrichten
repräſenta tiv für dieſelbe aufgefaßt werden Schon der Um Der Kronprinz wird im Laufe des Sommers einenſtand daß in einen Zee von nun bald zweitanſend längeren Aufenthalt auf Schloß Oels in Schleſien
5 dir e in Ril ce u nehmen Aus dieſem Grunde wird mit Beginn des FrühjahrsJahren die jüdiſchchriſtlichen Jdeen die in Paläſtina entſtanden die Umgebung des kronprinzlichen Schloſſes einer umfänglichen
ſind in Europa ein Anſehen genoſſen wie keine anderen muß Juſtandſebang unterzogen werden
Preiſe an der NRichtigkeit dieſer Behauptung erwecken Ueber das Befinden des Staatsminiſters von Thielen
n n C ee gen ne en We e arg gern gorninas n Bedin 1nantige Ht gee
Männern die ſowohl von mütterlicher wie von väterlicher Seite welle micht zutreſent Wie An der Umgebung dey Kranken
von jüdiſcher Abkunft waren Marx Jdeen haben ſogar weit mitgetheilt wird hat der Arzt dem Miniſter geſtern geſtattet
über Deutſchlands Grenzen hinaus auf die Arbeiterbevölkerung ein Stündchen außerhalb des Bettes zuzubringen
von ganz Europa Einfluß gewonnen Nun iſt es aber eine
längſt von der Philoſophie feſtgeſtellte Wahrheit daß keine Ein Der wahre Grund der Fleiſchtheuerung
wirkung zwiſchen ungleichartigen Größen ſtattfinden könne Den Agrariern iſt es außerordentlich unangenehm daß augen
Schon allein der Umſtand daß eine Einwirkung und ſei es hlicklich die Vieh und insbeſondere die Schweinepreiſe
unter noch ſo großem Widerſtande der Andersgeſinnten ſo ungewöhnlich hoch ſind Sie ſehen ſelbſt ein daß es an
eintritt beweiſt die gegenſeitige Verwandtſchaft zwiſchen dem geſichts ſolcher Preiſe ein ſtarkes Stück iſt weitere Erhöhung
der den Einfluß übt und jenen die ihn erleiden Dieſe ein der Viehzölle zu fordern Ueberall bis in den Blättern weit
fache Wahrheit ſtürzt alle Behauptungen der Antiſemiten um, nach rechts hin lieſt man Klagen über die Theuerung und
von der älteſten bis zur neueſten ſchein wiſſenſchaftlichen in einem Berichte über die mangelhafte Beſchickung der Viehmärkte wie
Buche von geſtern Maurice Murgt s esprit juif über die Abnahme der Zahl der geſchlachteten Thiere Anderer

Unter den beſſeren antiſemitiſchen Schrifiſtellern iſt ein ein ſeits wird z B aus Spandau gemeldet daß ſich dort der
ziger der ein gewiſſes Intereſſe bietet theils weil er ein geiſt Konſum an Pferdefleiſch verdoppelt habe Daß das aus wach
voller und kenntnißreicher Mann iſt theils weil er ohne darauf ſender Vorliebe der Bevölkerung für die Roßfleiſchnahrung
zu achten ſeine antiſemitiſche Doktrin durch eine andere äußerſt geſchieht werden ſelbſt agrariſche Organe ſchwerlich be
kühne aber eifrig von ihm verfochtene Theorie widerlegt Es haupten
iſt der italieniſche in ſeinem Vaterlande ſehr geſchätzte Schrift Wie ſoll man ſich aus der peinlichen Lage herausretten
ſteller Guglielmo Ferrero ein leidenſchaftlicher Anhänger des Auf der einen Seite wünſcht man dringend die Viehzölle ſo
berühmten jüdiſchen Gelehrten Ceſare Lombroſo Jn ſeinem Buche hoch wie möglich zu treiben und auf der anderen ſchreien die

Europa giovane Das junge Europa befaßt er ſich wie heutigen Verhältniſſe geradezu nach einer Erleichterung ſtatt
Muret mit einem nordiſchen Schriftſteller jüdiſcher Abkunft nach einer Erſchwerung der Vieheinfuhr Wie kann man ſich
um ihm jeden Einfluß auf ſeine Landsleute abzuſprechen Zu da mit Gottes Hilfe durchlügen, um den Ausdruck des alten
gleich aber verficht er an anderer Stelle in ſeinem Buche als Windthorſt zu gebrauchen Das amtliche Organ der konſer
echter Theoretiker ein Geſetz das er das Geſetz der Beſonderheit vativen Partei die Konſervative Korreſpondenz, iſt auf einen
la legge della singolarita nennt Es läuft darauf hinaus Gedanken gekommen den man verſucht wäre verflucht geſcheit
daß die Männer die in den Staaten den größten Einfluß zu nennen wenn er nicht ſo herzlich dumm wäre Sie ſchrieb
übten ſtets fremden Urſprungs geweſen ſeien Wenn Caeſar nämlich dieſer Tage
BVorgia der typiſche Fürſt in der italieniſchen Renaiſſance Man klagt allerwärts über Theuerung Die Preiſe der
wurde ſo beruhe dies darauf daß er ein Spanier war Lebensbedürfniſſe namentlich des Fleiſches ünd der Wohnungen
Mazarin Napoleon Gambetta hätten nicht trotz ihrer e er c eſnber ſi r e a e ege
Abſtammung Frankreich regiert ſondern kraft derſelben Kraft r h Pretſedes Fremdartigen in en Geiſte habe Bismarck die Deutſchen ſteigen In der That eine ungewöhnliche Erſcheinung Und

n doch iſt die Erklärung dafür ſehr naheliegend Seit Jahresbeherrſcht Ferrero nimmt überdies gleich den Franzoſen an friſt wird in der am meiſten verbreiteten Preſſe gelehet und
daß Bismarck von ſlaviſchem Gebüte ſei kraft des Fremd i bewieſen daß die Preiſe für die Lebensbedürfniſſe ſteigen

Einem Kinde kann man die Zaubererſcheinungen auf der Ein völliger Umſchwung in dieſer Hinſicht iſt aber im
Bühne in der primitivſten Art verdeutlichen Es hält Lohen 19 Jahrhundert eingetreten Erſt im 19 Jahrhundert hat
grin s Schwan für einen wirklichen Schwan und den feuer das Theater den ſymboliſchen Charakter ganz abgeſtreift und
ſpeienden Drachen hält es ohne weiteres für ein gefährliches ſich ganz dem Realismus in die Arme geworfen Nun ſteht
Thier von Blut Fletſch und nicht zu vergeſſen Gift es aber mit dem Realismus ſo daß die Anſprüche an ihn um
Seine Jlluſionsfähigkeit iſt unbegrenzt Leider ſteht es um ſo höher ſteigen je weiter man anf dieſer Bahn geht Von
die Erwachſenen micht ſo Jeder Erwachſene iſt der Bühne Jahrzehnt zu Jahrzehnt hat das Publikum an die hiſtoriſche
gegenüber ein geborener Skeptiker ein geborener Kritiker Und Treue und die Pracht der Ausſtattung an die Stunmungs
doch wie Goethe ſagt er möchte gern erſtaunen Wir alle kraft der Jnſcenirung immer größere Forderungen geſtellt undwiſſen ganz gut daß die Bühne nur ein Symbol iſt nur ein heut gilt ein kleiner Verſtoß gegen den Realismus bereits für

Bild Aber die Bühne ſtrebt doch wieder danach uns einen großen Fehler des Regiſſeurs Es leuchtet ein daß dieſe
hierüber hinweg zu täuſchen uns das Guckkaſtenartige ihrer Entwicklung nur auf Koſten der Jlluſionsfähigkeit vor ſich gehen
Bilder vergeſſen zu machen und uns die Wirklichkeit vor konnte Je genauer wir die Dinge auf dem Theater der
zuſpiegeln Hierin liegt wenn ich mich einmal gelehrt philo Wirklichkeit nachgebildet ſehen um ſo ſchlaffer wird unſere
fophiſch ausdrücken darf der Antagonismus des Problems Phantaſie Wir glauben nur noch was wir ſeben Die

Die Aufgabe iſt alſo die Erſcheinungen des Zauberhaften Jlluſion aber fordert daß wir ſehen was wir glauben Wir
in einer Weiſe vorzuführen die in einem genauen Verhältniß müſſen dem Dichter die Hexen die Geiſter Geſpenſte Unthiere
zur Jlluſionsfähigkeit des Publikums ſteht Nur die Richtig und dergleichen glauben ſonſt ſehen wir ſie nie Und auf
keit dieſes Verhältniſſes verbürgt den Erfolg nicht der Auf dieſen Glauben muß der Regiſſeur rechnen Wenn erſt ſeine
wand der Mittel oder die Geſchicklichkeit an ſich Kunſt dem Zuſchauer die Welt und die Weſen des Jenſeits

Mit der Jlluſionsfähigkeit iſt es aber eine eigene Sache Sie iſt glanbhaft machen muß dann iſt Hopfen und Malz verloren
überaus verſchieden Wir ſehen daß die Völker die nach Bismarck s Sein Werk kann nur darin beſtehen mit Vorſicht und Takt
Ausſprache jene halbe Flaſche Rothwein zu viel haben die wir zu die Linien nachzuzeichnen die der Dichter oder Tonſchöpfer
wenig haben daß alſo die Franzoſen Italiener uſw ſich mi vorgezogen hat
endlich viel leichter illuſioniren als die Deueſchen Daſſelbe Wir finden alſo die Methode auf der Bühne Zanber und
gilt von den verſchiedenen Epochen Das enitike Theater war Schrecken darzuſtellen muß eine illuſioniſtiſche ſein und kann
durchaus ſymboliſch wie ſchon u a die Masken der Schau realiſtiſche Elemente nur mit großer Vorſicht benntzen Jn der

Jlluſionsfähigkeit bei den Zuſchanern voraus Das gleiche weſen wie ſie auf der Bühne heut hänfig beliebt wird in der
war bei den mittelalterlichen Myſterien der Fall die auf eine Mehrzahl der Fälle unglanbhaft oft ſogar lächerlich Die
ſo willige Phantaſie der Zuſchauer rechnen durſten daß dieſe feurigen Schweine und ähnliches Gelichter in der Wolfsſchlucht
keinen Anſtand nahmen die drei Stockwerke der Bühne als haben wohl ſchon jedem einmal Vergnügen bereitet und was
Hölle Erde und Himmel anzunehmen Eine ähnliche die Hexen in Macbeth angeht ſo haben mir immer die
Jlluſionsfähigkeit durfte auch noch Shakeſpeare vorausſetzen es Damen leid gethan die ſich ihnen zuliebe ſo alt und unnatürlich
genügte wenn er die Tafel aushing Hier iſt England, und wie nur möglich anſchminken und anputzen mußten umd ſchließlich
es genügte wenn er Hexen oder Geiſter als ſolche vorſtellte doch nur ein allgemeines Schütteln des Kopfes erregten
die Phantaſie der Zuſchquer ſah dann wirklich Hexen und Suchen wir nach feineren Mitteln der Darſtellung ſo bietetGeiſter in ihnen ſich zunächſt das dar auf die Natuxelemente und Naigr

ſpieler beweiſen und ſetzte daher eine außerordentliche That wirkt die ſozuſagen realiſtiſche Darſtellung der Zauber



müſſen Es wird tet der neue Zolltarif übe ſchon jetztſeine vertheuernde e aus e n ſich
wenn die Geſchäftsleute dieſe Situation ausnutzen Manche
von ihnen ſo die Großſchlächter und Viehhändler glauben
ohnedies eine politiſche That zu thun wenn ſie für die frei
ſinnigen Behauptungen den Beweis erbringen Fällt dabeiein Erkiedliches für ihren Beutel ab um ſo beſſer
Wenn alſo die Klagen über die jetzige Theuerung erſchallen
ſo ſollte man niemals vergeſſen daß es der liebliche Freiſinn
und die angenehme Sozialdemokratie ſind welche die Anregung
und die Entſchuldigung der Preisſteigerungen gegeben haben
Sachliche Gründe dafür liegen nicht vor
Welche Tiefe der Weisheit und welche Höhe volkswirthſchaft

licher Erkenntniß Die Fleiſchpreiſe ſteigen ungeheuerlich weil
Freiſinn und Sozialdemokratie die Anregung dazu gaben
Der Grundſatz daß Angebot und Nachfrage die Preisbildung
regeln iſt erſetzt durch einen neuen Lehrſatz die Preſſe
macht die Preiſe Die Theorie der Konſervativen Korre
ſpondenz hat ein einziges unbegreifliches Loch Wenn die Be
hauptung der Preſſe der Zolltarif werde die Lebensbedürſniſſe
vertheuern ſchon jetzt zu einer Erhöhung der Fleiſchpreiſe führt
warum tritt dieſelbe Wirkung nicht beim Getreide ein Ueber
deſſen drohende Vertheuerung iſt doch bereits hundertmal mehr
geſchrieben worden Wir empfehlen der Konſervativen Korre
ſpondenz ſich auf die geſinnungsverwandte aber erheblich ſach
kundiger redigirte Deutſche Agrar Korreſpondenz zu abon
niren Hätte ſie das früher gethan fo hätte ſie z B in der
Nummer vom 30 Dez 1901 einen Artikel leſen können der aus
führlich auseinanderſetzt wie die geringe amerikaniſche Mais
ernte die Hauptſchuld an den hohen Schweinepreiſen trägt
Wörtlich heißt es da Dieſe geringe Maisernte iſt daher
der Hauptfaktor der die Schweinepreiſe in die
Höhe getrieben hat Die Deutſche Agrarkorreſpondenz
ſcheint alſo nicht ganz von der neuen Lehre ihrer konſervativen
Kollegin wonach die freiſinnige und die ſozialdemokratiſche
Preſſe die wahre Preisbildnerin iſt überzeugt zu ſein

Kirche und Schule
Bekanntlich hatte ſich die deutſche Reichsregierung

an die römiſche Kurie gewendet und um Abſtellung der
Schulmißſtände im Erzbisthum Poſen Gneſen er
ſucht Wie das B aus authentiſcher Quelle erfährt
hat der Erzbiſchof Dr v Stablewski daraufhin einen Erlaß an
die polniſch katholiſche Geiſtlichkeit ſeiner Diözeſe gerichtet der
im weſentlichen folgenden Jnhalt hat 1 Die polniſch katholiſche
Geiſtlichkeit ſeiner Diözeſe ſoll nach Möglichkeit und gemäß den
weltlichen Verhältniſſen alle Forderungen der deutſchen
Katholiken berückſichtigen 2 Die vpolniſch katholiſche Geiſtlichkeit
ſoll ſich nicht in innere Schulverhältniſſe miſchen ſondern lediglich
danach ſtreben dasjenige was beim Religionsunterricht in der
Schule verſäumt wird in der Vorbereitung der jungen Chriſten
nachzuholen 8 mahnt der Erzbiſchof die polniſch katholiſche
Geiſtlichkeit ſich vor der Mitarbeiterſchaft von polniſchen
Blättern die nur aufreizenden Charakter tragen zu hüten ihre
Kräfte vielmehr ſolchen Blättern zu widmen die treu zu Kaiſer
und Papſt ſtänden wie z B der Katholiſche Wegweiſer
4 verbot der Erzbiſchof der polniſch katholiſchen Geiſtlichkeit
Volksverſammlungen einzuberufen oder als Redner aufzutreten
Ueberhaupt habe ſie alles zu vermeiden was ſich nicht anf
Religion und Kaiſer bezöge Alles ganz ſchön und gut es
frägt ſich nur ob der niedere Klerus dieſen erzbiſchöflichen An
weiſungen Folge leiſtet

dieſer Behörde die Abſicht das Selbſtverwaltungsrecht der
Berufsgenoſſenſchaft zu verkümmern geſchloſſen werden müſſe
Es wurde beſchloſſen die zur Berathung geſtellte Angelegenheit
in Düſſeldorf wiederholt zu verhandeln

Heer und Flotte
Ueber den Entwurf eines neuen Militär Penſions

geſetzes der nach der vom General v Tippelskirch im Reichs
tage abgegebenen Erklärung im Kriegsminiſterium ausgearbeitet
worden iſt macht die Neue Pol Korr folgende Angaben

Das Geſetz wird im erſten Jahre ein Plus von 9 Millionen
Mark erfordern die ſich ſucceſſive bis auf 18 Millionen
ſteigern welcher Kulminationspunkt etwa in 20 Jahren
erreicht wird Von den Neuaufwendungen fallen etwa s
auf die Mannſchaften s auf die Offiziere Die Grenze für
die Höchſtpenſion wird nicht wie bisher beim 40 Dienſtjahre
ſondern bereits beim 35 erreicht Dies wird das Jünger
halten des Offiziercorps weſentlich fördern Der unterſte
Penſionsſatz beginnt nicht mit Wh0 ſondern mit 59 100 des
Dienſteinkommens Dadurch wird die Minimalpenſion der
Offiziere die bisher 487 M betrug auf etwa 1000 M ge
bracht Die Sätze bei den Mannſchaften ſchließen ſich den
bürgerlichen Normen beim Arbeiter Unfall und Jnbvaliditäts
geſetz an da keinerlei Veranlaſſung vorliegt unſere invaliden
Soldaten ſchlechter zu ſtellen wie die Arbeiter Die Weiter
bezahlung der einmal verdienten Penſion beim Eintritt in den
Civilſtaatsdienſt wird zwar noch nicht glatt konzedirt aber
die Einkommensgrenze wird dabei gegen bisher um etwa ein
Drittel weitergerückt Das Geſetz erhält rückwirkende Kraft
hinſichtlich aller bereits früher verabſchiedeter Penſionäre für
die bei der Penſionsberechnung nunmehr die gegenwärtigen
Beſoldungsſätze zu Grunde gelegt werden Dadurch werden
die unteren Penſionäre ſämmtlich aufgebeſſert

Das Geſetz würde ohne Zweifel einen weſentlichen Fortſchritt
gegenüber den bisherigen Verhältniſſen bedeuten Hoffentlich
gelangt es bald an die geſetzgebenden Jnſtanzen
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Fortſetzung der Jnterpellation Albrecht und Genoſſen betr
Maßregeln gegen Arbeitsloſigkeit

Abg Graf Kanitz konſ hebt die beſonders ſchwierige Lage
der Eiſeninduſtrie hervor Die Zahl der Vagabunden in
Deutſchland betrage 200,000 An der Kriſis trage unſere Wirth
ſchaftspolitik Schuld die auf Koſten der Land wirthſchaft und
Syndikate aufgebaut ſei Redner ſpricht ſich außerdem gegen
die Arbeitsloſenverſicherung aus wir ſeien ſchon überreich mit
ſozialen Laſten verſehen Das wirkſamſte Mittel gegen Arbeits
loſigkeit ſei Aenderung der Handelspolitik und Sicherung der
deutſchen Arbeit gegen ausländiſche Konkurrenz Wer der neuen
Zolltarif bekämpfe thue dem Arbeiter keinen guten Dienſt die
Konſervativen wollen den Schutz der einheimiſchen Arbeit und
ſind deshalb die beſten Freunde der Arbeiter Gelächter links
Bravo rechts

Abg Hofmann Dillenburg natl empfiehlt die Ausgeſtaltung
des Arbeitsnachweiſes und die Verſicherung gegen Arbeitsloſig
keit auf der Grundlage genoſſenſchaſtlicher Organiſation

Sächſiſcher Bundesrathsbevollmächtigter Graf Hohenthal
Berge ſchildert die Maßnahmen der ſächſiſchen Regierung
um der Arbeitsloſigkeit entgegenzutreten

Abg Gamp Rp führt aus wenn der Arbeiter Noth leide
ſo habe er wie jeder andere das Recht Staatshilfe zu fordern
Der Reichstag würde ſicher erhebliche Mittel ſür Behebung des
Nolhſtandes unter den Arbeitern bewilligen Die Verſicherung
gegen Arbeitsloſigkeit ſei ein ſchöner Gedanke deſſen VerwirkParteinachrichten

Bei der Stadtverordnetenwahl in Jſerlohn
haben zum erſten male ſeit 10 Jahren die freiſinnigen
Kandidaten der 2 Abtheilung gegen das unnatürliche ultra
montane und nationalliberale Kartell geſie gt Für die nächſte
Wahl iſt eine freiſinnige Mehrheit geſichert

Verwaltung und Rechtspflege
Der Nordd Allg Ztg zufolge fand am 11 Januar in

Berlin eine Sitzung des Ausſchuſſes des Verbandes
deutſcher Berufsgenoſſenſchaften ſtatt wozu auch
Vertreter des Reichsverſicherungsamtes eingeladen
waren Hauptgegenſtand der Verhandlungen war die Be
rathung über Mittel und Wege um zu ſachgemäßer jedoch
möglichſt ſchonender Anwendung der Beſtimmungen im neuen
Gewerbeunfallverſicherungsgeſetz über die für die Jnduſtrie ſo
ſchwerwiegenden Zuſchläge zum Reſervefonds der
Berufsgenoſſenſchaft zu gelangen Nachdem hicrüber eine
einſtimmige Einigung erzielt war nahm der Präſident des
Reichsverſicherungsamtes Gaebel Veranlaſſung neuerdings
in der Preſſe gegen das Reichsverſicherungsamt gerichteten An
griffen entgegenzutreten wonach aus einer Anzahl Maßnahmen

lichung noch ſehr fern liege Redner empfiehlt Ausgeſtaltung
des Arbeitskredits und Maßnahmen dagegen daß gewerbliche
Anlagen im Uebermaß durch Attien Gejſellſchuften betrieben
werden Ferner empfiehlt er die obligaroriſche Kündigungsfriſt
für Arbeiter und Verlegung gewiſſer Jnduſtriezweige auf das
platte Land

Staatsſekretär Graf Pofadowsky betont daß die geſammte
Wohlfahrtspolizei in die Hände der Einzelſtaaten gelegt ſei und
das Reich mit Reichsmitteln nicht in ein Gebiet eingreifen
könne das zur Zuſtändigkeit der Einzelſtaaten gehöre Eine
Reform der Armengeſetzgebung werde gegenwärtig im preußiſchen
Miniſterium des Jnnern behandelt aber in dieſer überlaſteten
Seſſion nicht mehr vorgelegt Die Armengefetzgebung dürfte
jedoch niemals weder unmittelbar noch mitteibar die Frei
zügigkeit beſchränken Er wiederhole daß man geſtehen müſſe
daß eine Reihe von Jnduſtrien ſich zur Zeit in nicht normalen
Verhältniſſen befinden daß die Reichs und Staatsbehörden
ſowie die Kommunen verpflichtet ſeien Arbeitsgelegenheit zu
ſchaffen ſoviel als möglich Aber von einem allgemeinen Noth
ſtand könne nicht die Rede ſein

An der weiteren Debatte betheiligten ſich Abgg Lenzmann
fr Vp Halm fraktionslos

Die Weiterberathung wird auf Montag vertagt Zuvor ſoll
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ſtimmungen zurückzugehen aus deren Eindruck im menſchlichen
Geiſte überhaupt Geiſter und Zaubervorſtellungen entſtanden
ſind Das iſt die Miethode die Lautenſchläger bei der Wolfs
ſchluchtſcene anwenden will Jn der Natur muß das Un
heimliche der Scene und ihrer Vorgänge liegen Wilde Felſen
todte vom Blitze zerſchmetterte Baume ein unheimlicher
gleichſam gläſerner See dieſen würde ich hier entſchieden dem
toſenden Wildbache vorziehen denn jede Bewegung bedeutet
immerhin Leben das könnte in uns ſchon die nöthige
geſpenſtiſche Stimmung erwecken Böcklin s Bilder würden
für derartige Scenen eine Fülle von Motiven geben man
denke z B an jene ſteile ſchwarze Schlucht aus der ein
Drache ſeinen Hals züngelnd hervorſtreckt Ein anderer Fall
wo die geſpenſtiſche Stimmung nur durch die
paſſende Geſtaltung der Natur zu erreichen wäre
iſt jene kurze aber furchtbare Scene im Fauſt

Was weben die dort um den Rabenſtein Aber
auch wenn die unheimliche Darſtellung der Natur allein noch
nicht genügt wird ſie viel zur Erweckung jener Jlluſion bei
tragen können die uns von vornherein ſchon für alles
Wimderbarſte empfänglich macht Eine ſolche Stimmung
mußte z B über der Terraſſenſcene im Hamlet liegen
Schnelle Wolken fliegen über den Himmel verdecken den
Mond werfen ungewiſſe fliehende Schatten über die
Bühne wir glauben ſchwebende Geſtalten in ihnen zu er
kennen und wundern uns nicht mehr wenn einer dieſer
Schatten ſchließlich Form gewinnt und zur menſchlichen Geſtalt

Zuweit geht natürlich in ſeinem Streben Stimmung zu ſchaffen
ein Regiſſeur der in Maria Stuort bei der Stelle Eilende Wolken
Segler der Lüfte Wolkenſchatten über die Bühne wollte gleiten
laſſen Hier liegt zur ſinnlichen Unterſtützung der Jlluſionsfähigkeit
gar kein Bedürfniß vor weil man ſich ſehr gut vorſtellen kann daß
Maria den Zug der Wolken durch eine Parklichtung in blauer Ferne
ſieht Dieſe Vorſtellung entſpricht auch der Sehnſucht die in dieſem
Monolog zum Ausdruck kommt und kommen ſoll weit mehr als eine
Wahrnehmung die an dieſer Stelle nicht allgemein verſtanden
würde Das Publikum würde bei dem Porbeihuſchen von unkontrollir
baren Wolkenſchatten da ſe ſich abgeſehen won den Worten der Maria

wird So giebt es eine Anzahl von Fällen in denen Geiſter
und Geſpenſtererſcheinungen als eine Art Naturdämonen zu
behandeln wären Nehmen wir z B die Hexenſcene im
Macbeth Die Bühne iſt faſt dunkel dicke graue Nebel

gleiten über ſie hin und her mit Mühe erkennen wir daß wir
zerriſſenes felſiges Terrain vor uns haben Der Wind pfeift
Durch dies Dunkel ſehen wir dann plötzlich von verſchiedenen
Seiten Schatten durch die Luft gleiten Sie ſchweben auf
und nieder ab und zu wird ein fahles Leuchten wie das
Phosphoresziren morſcher Banmſtämme an ihnen ſichtbar
So könnte man ein echtes ſchottiſches Gebirgsbild geben die
Hexen als die natürlchſten Geſchöpfe dieſes unheimlichen Fleckes
Erde darſtellen und über alle regliſtiſchen Schwierigkeiten
hinwegkommen

Ber den Geiſtererſcheinungen ſelbſt meine ich daß das Un
deutliche in Verbindung mit dem Plötzlichen das wirkſamſte
Mittel iſt Den Erdgeiſt im Fanſt oder vielmehr nur
ſein Haupt da er doch als rieſengroß gedacht iſt darf
man nur hinter wallenden Nebeln in undeut
lichen Umriſſen auf Momente ſehen Wir konſta
tiren mit Genugthunng daß Camillo Heyden hier mit der
Kritik der Saale Zeitung übereinſtimmt Jn unſerer Be
ſprechung der Fanſt Aufführung am Halleſchen StadtTheater
war mit anderen Worten daſſelbe geſagt Anm d Red Der
Hund der ſich hinter dem Ofen zum Nilpferd auswächſt und
dann wieder zum Mephiſto zuſammenſchrumpft könnte allenfalls
verdentlicht werden indem man blitzähnlich einen unförmlichen
ungeheuren Rücken hinter dem Ofen anftauchen läßt Die
Geiſtererſcheinnngen in Richard III müßten ſozuſagen unkörper
lich verſchwommen ſchwebend ſich darſtellen Schon jetzt hat
die Bühne viele Mittel um derartige Wirkungen zu erreichen
ich glaube aber daß in dieſer Hinſicht z B der Kmnematograph
noch viel für die Bühne zu leiſten berufen iſt Denn das
Ziel nach dem wir zu ſtreben haben iſt ja nicht die hochent
wickelte Technik der Bühne wieder herabzudrücken ſondern ſie
ſo zu verwenden daß unſere Phantaſfie durch die Bühne nen
beflügelt und unſere ermattete Jlluſionsfähigkeit vurch ſie neu
geſtärkt wird

wounumocl taaoonwoonnoornicht anders motiviren laſſen mit vollem Rechte glauben daß auf der
etwas nicht in Ordnung ſei

aber der Antrag Arendt betr Nachtragsetat für Kriegs
veteranen berathen werden

Preußiſcher Landtag
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Beſprechung S riri Savigny über das Eiſen

bahnunglück bei Altenbeken
Suavignh begründet ſeine Jnterpellation und erkennt an daß

die Eiſenbahnverwaltung nach dem Unglück alles gethan habe
um die Folgen abzuſchwächen

Ein Regierungskommiſſar beantwortete anſtatt des bedenklich
erkrankien Miniſters v Thie len die S legte denSachverhalt dar und führte aus man hoffe hinſichtlich der Be
triebsſicherheit dadurch viel zu erreichen daß man dem Zug
ſelber die Entblockung ausführen laſſe außerdem ſollten Dampf
nebelhörner eingeführt werdent auf Mitführung von Rettungs
werkzengen werde die größte Aufmerkſamkeit gelegt werden

Abg Funk ſpricht der Verwaltung nicht ſo große Anerken
nung aus wie Abg Savigny und fragt an wie es komme daß
6 Stunden nach dem Unglück auf dem Bahnhof in Berlin
teine Kunde von der Kataſtvophe vorlag und betont daß in
Sachen der Verkehrsſicherheif nicht geſpart werden dürfe

Miniſterialdirektor Schröder erwidert die Verwaltung thue
alles um die Verkehrsſicherhpeit zu gewährleiſten

Jm weiteren Verlauf der Debatte fordert Abg Eynatten
eine rückſichtsloſe fortgeſetzte Kontrolle der Bahnwärter

Ein Regiernngskommiſſar erwidert ſämmtlichen Direktionen
ſei eine ſcharfe Kontrolle der unteren Organe zur Pflicht ge
macht Er nimmt ſodann die Bahnbeamten in Schutz gegen die
auf ſie gerichteten Angriffe ſpeciell auf das Lokomotivführer
corps können wir ſtolz ſein

Ein Antrag auf Schluß wärd angenommen
Montag Kleinere Etats Jnterpellation über den Fall
lenkKulenkampf Schlaß 52 Uhr

Ausland
Der ſüdaft ikauiſche Krieg

Eine Amſterdamer Depeſche des Daily Mail beſagt der
holländiſche Miniſterpräſident de Cnyper bewog Krüger nnd
die Burendelegation vorbehaltſlich der Zuſtimmung der kämpfenden
Burenführer den Anſpruch auf Unabhängigkeit auf
zugeben Dieſe Nachricht darf man vorläufig mit einem
Fragezeichen verſehen

Oeſterreich ugnarn
Das Abgeordnetenhaus nahm die Vorlage betreffend die Be

willigung der Rekrutenkotingente für 1902 an Viktor
Rakoszy interpellirt den Miiſter des Jnnern ob er geneigt
ſei zu Polizeimaßnahmen z B keine weiteren Licenzen
an deutſche Cafés Chautants zu ertheilen Zur Be
gründung erklärte er daß des Vorgehen der Studenten ſelbſt
die Billigung eines Berliner Blattes gefunden hätte Er müſſe

egen die Auffaſſung proteſtiy ,en als ob der Bewegung derJugend Verfolgung der deutſchen Kultur oder Antiſemitismus
zu Grunde liege

Er gland
Das Parlamentsmitglied Achmead Bartlett iſt geſtern

geſtorben
Prozeß Kranſe

Jn der Freitags Verhandlung wies der Vertheidiger Dr Krauſe s
darauf hin die Anklagebehörde habe den Beweis nicht erbracht
daß der Brief Krauſe s vom 6 Auguſt 1801 in dem er ſagt
Forſter müſſe auf geſetzliche Weiſe erſchoſſen oder
ſonſt wie aus dem Wege gerämnt werden jemals in die Hände
Brocksmwa s gelangt ſei Bei éiner Anklage wegen Aufreizung
zum Meorde ſei es aber nöthig nachzuweiſen daß eine beſtimmte
Perſon zum Verbrechen angeſttztet ſei Jn der geſtrigen Sitzung
pflichtete der Lord Oberrichter der Ausführung des Vertheidigers
bei fügte aber hinzu der Fall würde trotzdem vor die
Geſchworenen gebracht und zwar auf Grund der Beſchuldigung
Krauſe habe verſucht Brocksma zur Ermordung Forſter s anzu
ſtiften

Nordarnerika
Die Unionsregierung leiſtet Erſatz für die ſ Zt in China

beſchlagnahmten Werthgegenſtänide Der N Y Herald meldet
aus Waſhington Präſident Rooſevelt habe den Marine
ſekretär Long angewieſen denn Staatsdepartement 376,000
Dollars auszuhändigen die dem chineſiſchen
Geſandten als Werth der von den Amerikanern im Salg
Yamen in Tientſin beſchlagnahmten Silberbarren über
geben werden ſollen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein römiſches Gräberfeld iſt wie aus Frank

furt a M gemeldet wird bei Prannheim bloßgelegt worden
Es iſt das größte in Deutſchhand Bis jetzt ſind 150 Gräber
aufgedeckt die erſt einen kleinen Theil darſtellen Die Ausbeute
an Fundſtücken iſt ſehr werthvoll

Die Sammlungen für das Burſchenſchafts Denkmal
in Eiſenach haben nach dem jürigſten Ausweis die Summe von
100,000 M überſchritten

Henri van de Velde woird am 1 April d J alſo doch
nach Weimar überſiedeln um einem Rufe des Großherzogs
von Sachſen zu folgen Nach der Kunſt für Alle wird er
jedoch nicht in den Verband der Kunſtſchule eintreten ſondern
dort nur ſeine Ateliers haben

Prof Emil Hünten der bekannte Schlachtenmaler
begeht heute in Düſſe dorf ſeinen 75 Geburtstag

Filippo Marchetti der Komponiſt der Oper Rny
Blas iſt in Rom geſtorben Marchetti wurde geboren am
26 Febr 1835 in Bolognola und war ſeit 1881 Präſident der
Cäcilienakademie in Rom

Herr Hertz der Jmpreſario der Tournée Coquelin und
Direktor des Theaters an der Worte Saint Martin in Paris
hat dem Leipz Tgbl zufolge als er erfuhr daß einige
Leipziger Studenten 7 mit einen Berliner Hofſchauſpielern
in Paris Vorſtellungen von Schiller s Räubern geben wollen
den Veranſtaltern in Anbetracht der glänzenden Aufnahme
Coquelin s in Berlin ſein Theater zur Verfügung geſtellt
e

Gerichtsverhnandlungen

Leipzig 17 Jan Die ſeiner Zeit maſſenhaft verbreiteten
Poſtkarten mit Witzen über den Zuſammenbruch der
Leipziger Bank beſchäftigten heute das hieſige Schöffen
gericht Gegen 30 Schreiber von ſolchen Karten hatte das
hieſige Polizeiamt Strafverfügungen von je 20 M erlaſſen weil
es in der Kritik des Zuſammenbrucchs der Leipziger Vank durch
mehr oder weniger ſchlechte zum Theil frivole Witze und Kari
katuren groben Unfug erblickte Von den Betroffenen hatten
28 gerichtliche Entſcheidung herbeigeführt Das Schöffengericht
ſprach ſie ſämmtlich koſtenlos frei Der Vertreter der

taatsanwaltſchaft wies namentlich darauf hin daß viele arme
Wittwen und kleine Leute ihre ſauer erſparten Groſchen bei dem
Zuſammenbruch verloren hätten Dieſe müßten den ſchweren

Und unverſchuldeten Verluſt doppelt empfinden wenn ſie oben



ripottet würden Die Vertheidigung gab zu daß dieBee arten geſchmacklos geweſen ſei aber darüber
habe das Gericht nicht zu entſcheiden Hätte es dies Recht ſo

be es bald keine Witzblätter mehr Auch andere ernſte SachenZaben Anlaß zur Satire die ihre Daſeinsberechtigung in ſich
eldſt habe Die Urtheilsbegründung bezeichnete die Ausſtellung

und den Vertrieb der Karten zwar als eine verwerfliche Hand
lung konnte aber darin einen groben Unfug nicht erblicken da

ine ungebührliche Handlung vorausſetze die geeignet ſeidie ntniches ein T ereren das treffe aber in dem vor
liegenden Falle nicht zu

rrrrrrrrrorxcCxkcoccProvinzialnachrichten
urg 18 Jan Kaſernenbauten Die Kaſernevie i hre ters de das damals hier ſtehende Jägerbataillon

ebaut wurde ſoll vergrößert werden außerdem iſt der Neubau einer zweiten Kaſerne beſchloſſen worden Beide Kaſernen
die für das 1 Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 96 be
ſtimmt ſind werden auf 631,000 M veranſchlagt

en 18 Jan Ausſtellung Am 9 und 10 Febrreren atte ver Geflügel und Kaninchen Zuchtverein Teuchern

Stößen und Umgegend in Krauſchwitz im Grunde eine Geflügel
und KaninchenAusſtellung

Weißenfels 18 Jan Unehrlich Volk Ein 4jähriges
Mädchen betrat kürzlich ein hieſiges Geſchäft um etwas für die
Mutter zu beſorgen Eine Frauensperſon bemerkte daß das
Kind das Geld in einem Handſchuh bei ſich führte eignete es
ſich an und verſchwand In einem anderen Falle hätte das
jährige Mädchen H dieſer Tage in der Abendſtunde einen Ein
kauf zu beſorgen vor dem Betreten des Geſchäfts ſchlug ein
älterer Junge dem nichts Arges ahnenden Kinde das Geldein Funßztapfennigſtück aus der Hand und veirſchwand damit

ken 18 Jan Unglücksfälle Der beim Kaufm n bedienſtete Kutſcher E hielt am Freitag mit ſeinem
Geſpann auf dem Bahnhofe um Futterartikel abzuholen Beim
Herannahen einer Lokomotive ſcheuten die Pferde und verſuchten
durchzubrennen Der Kutſcher der ſie aufhalten wollte wurde
dabei umgeriſſen und von dem Hinterrade des Wagens über
fahren ohne merkwürdigerweiſe erhebliche Verletzungen zu er
leiden nur der eine Finger iſt ihm arg zerquetſcht worden
Das eine Pferd hat eine bis auf die Knochen gehende Wunde
erhalten Gutsbeſitzer Leutnant Behr aus Momerwitz hielt
mit ſeinem Geſpann vor dem Hotel Schwarzer Bär hier als
plötzlich das Pferd ſcheute und durchbrannte die Elbſtraße ent
lang den Elbteich hinauf und die Böſchung hinab Der Wagen
prallte gegen einen Pfahl der elektriſchen Leitung und Guts
beſitzer Behr wurde aus dem Wagen geſchleudert erlitt aber
nur eine geringe Verſtauchung am Genick Das Pferd raſte
noch bis zur Schiffsbauerei wo es aufgehalten wurde Der
Kulſcher hat ſtärkere Verletzungen davongetragen

Wittenberg 17 Jan Abgekühlt Geſtern abend zer
ſchlug ein Mann der des guten zu viel gethan hatte und mit
dem Wirthe in Streit gerathen war aus Wuth eine Hanusthür
r in einem Hauſe der Kurfürſtenſtraße Hierbei wurde er
urch Glasſplitter nicht unerheblich verwundet und gab nun dem

Wirthe gute Worte daß dieſer ihm die zur Verbindung der
Hand nöthige Leinwand ſchenkte

b Eisleben 18 Jan Eine Lohnherabſetzung hat die
Mangsfeldiſche kupferſchieferbauende Gewertſchaft beſchloſſen ſie
wird infolge des Preisniederganges auf dem Kupfermarkte vom
1 Februar ab die Löhne ſowie die Beamtengehälter verringern

S Eisleben 18 Jan Verbeſſerungen Einem längſt
gerügten Uebelſtande ſoll hier endlich abgeholfen werden die
Bahnſteigſchaffner ſollen nämlich Häuschen und der neue Fried
hof Telephonanſchluß erhalten Es wäre dies aber auch die
höchſte Zeit
p Nordhaufen 18 Jan Bubenſtreich Eine verheirathete

Dame wurde kürzlich abends in der Sedanſtraße von einem
halbwüchſigen Burſchen beläſtigt Sie wehrte ihn ab wurde
aber von dem Burſchen weiter verfolgt Zu Hauſe bemerkte ſie
daß ihr Jacket zerſchnitten war

Perſonalveränderung in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſeßungen Im aktiven Heere v Fabrice Oberlt im
Litthauiſchen Ulan Reg Nr 12 in das Magdeburg Train Bat Nr 4
Oertel Oberlt im Feld Art Reg Nr 40 in das Magdeburg TrainBat
Nr 4 verſetzt La Pierre Oderſtli und Bat Commandeur im Jnf Reg
Nr 167 in Genehmienng ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion
zur Disp geſtellt und gleichzeitig zum Commandenr des Landw Bezirks Mar
burg e nannt Biffé Lt der Reſ des Magdeburg Drag Reg Nr 6 kom
mandirt zur Dienſtleiſtung bei dieſem Reg als t mit Patent vom 1 Oktober
1901 im genannten Reg wieder angeſtellt Abſchiedsbewilligungen
v Klingſpor Gen Lt und Kommandant von Megdeburg in Genehmigung
ſeines Adſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp geſtellt Graf
v Baudiſſin Lt im Magdeburg Jäger Bat Nr 4 zu den Reſ Offizieren
des Bat übergeführt Pfeiffer Oberſilt und Vorſtand des Art Depois in
Berlin mit ſeiner Penſion und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des
FeldArt Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern Magderurg Nr 4 der
Abſchied bewilligt Jm Beurlaubtenſtande Grnuſon Magdeburg
Hallſtröm Bernburg Dürr Bitterfeld Rittm der Landw Kav 1 Auf
gebots mit der Erlaubniß zum Tragen ihrer bisherigen Uniform Nicolai
Rittm des Landw Trains 1 Aufgebots Bitterſfeldd Ham pel Oberit der
Landw Jnf 2 A ufgebots Bernburg beiden mit der Erlaubniß zum Tragen
der Landw Armee Uniform Keßler Burg Prüter Reuhaldensleben
Oberlts der Landw Jnf 2 Aufgebots v Ziegendierd vt der Reſ des
Anhalt Jnf Reg Nr 93 Roth ardt Hauptm der Reſ des 3 Thür Jnf
Reg Nr 71 Eucken Addenhanjen Hauptm der Landw Feld Art 2 Auf
gebots Eiſenach dieſem mit der Erlaubniß zum Tragen der Landw Armee
Uniform Feſter Oberlt der Landw Jnf 2 Aufgebots Meiningen Sam
wer Karl Oberlt der Landw Jnſ 2 Aufgebots Gotha qer Abſchied
bewilligt

Kuh

p Köthen 18 Jan Mißhandlung Ein unheil
barer Kranker Heute früh wurde ein Beſucher des
Höheren techniſchen Jnſtituts aus noch unaufgeklärten

Gründen von einem Arbeiter mit einer Schippe auf den Kopf
geſchlagen und nicht unerheblich verletzt Ein Handwerks
burſche ſuchte geſtern weil er angab krank zu ſein bei der
hieſigen Behörde einen Aufnahmeſchein für das Kreiskrankenhaus
nach Er begab ſich aber nicht in das Krankenhaus ſondern in
einen Schnapsladen wo er ſich tüchtig ſtärkte Ein Beamter
hatte dieſen Vorgang bemerkt und veranlaßte daß dem Fremden
der Schein wieder abgenommen wurde

Bernburg 17 Jan Verſchwunden iſt die Ehefrau
eines hieſigen Einwohners ſeit Sonntag ohne daß bisher über
ihren Verbleib etwas bekannt geworden wäre Es wird ver
muthet daß der Betreffenden welche ſtark dem Trunke ergeben
fein ſoll ein Unglück zugeſtoßen iſt

Badeborn 17 Jan Ein Einbrecher wurde kürzlich
abends durch den Amtsdiener Rienäcker unter Mithilfe mehrerer
Perſonen dingfeſt Vurhnh in dem Augenblicke als er ſich in das
Gehöft der Frau Wittwe Weſtphal eingeſchlichen hatte Es iſt
der berüchtigte Tiſchler Paul Johl aus Berlin welcher aus
dem Gerichtsgefängniß zu Ballenſtedt woſelbſt er inhaftirt war
vor Jahren bereits dein Gefängnißwärter entſprungen iſt

Greiz 16 Jan Was nicht alles in die Papier
mühle kommt Jn einem kleinen Cigarrenkiſtchen das ein

hielt
eine koſtbare goldene JubiläumsUhr für einen preußiſchen
Geiſtlichen Da ſich auch ein Brief von dem Geiſtlichen an
einen Uhrmacher in Berlin im Kiſtchen mit vorfand konnte

ſten oritweſttzer dem Uhrmacher ſofört Anzeige darüber er
en

w Altenburg 17 Jan Ein toller Hund n dase Gehöft im nahen Dorfe Steinwib ſchlich h am
ittwoch ein toller Hund ein von dem nicht nur Hausthiere

in die Faprſarit in Pörſchendorf eingelieferter Papierſack ent eine Voranzeige zu bringen da man Demonſtrationen be
ag ein mit blauer Seide ausgelegtes Etui enthaltend fü chteteSchireret Exploſionsunglück einer Spinnerei bei Man

reſa in Spanien explodirte geſtern ein Dampfkeſſel VieleArbeiter ſind todt er verwundet Der Fabrikdirektor
befindet ſich unter den Todten

Ueber den Roman einer Spielerin ſchreibt man aus Monte
Carlo rig r Gräfin Kameneff hat ſich

nun auch gehängtn Monte Carlos dahin die noch den alten
Mit ihr verſchwindet eine der

ſondern auch das jährige Töchterchen des Gutsbeſitzers gebiſſen Baron Blanc den Vater der Roulette gekannt haben Mit
worden iſt Das kleine Kind wurde ſofort in das Paſteur ſche
Inſtitut nach Berlin übergeführt während die gebiſſenen Haus
thiere erſchoſſen worden ſind

Dresden 17 Jan Schiffahrtsverkehr Gleich dem
Elbſchiffahrtsverkehr iſt auch der zu Waſſer ausgeführte Holz
trausport ſozuſagen ohne Unterbrechung in das neue Jahr
hinübergegangen indem an Station Hirſchmühle bereits wieder
die erſten Floßholztransporte zur Reviſion und Verzollung ge
langten Heute ſah man auf den Bergen der Sächſiſchen
Schweiz nun wohl eine neue Schneelage ein eigentliches Ein

der alten Baronin Blanc dem ehemaligen Wäſchermädel aus
W iſt die Gräfin Kameneff innig befreundet geweſen

ie war eine wirkliche Gräfin ſehr vornehm und ſehr reich
Seit dreißig Jahren lebte ſie in Monte Carlo verbrachte jeden
Tag ein an den Roulettetiſchen und hat ſich doch
nicht ruinirt Zu einem ſolchen Leben gehören Millionen Sie
war immer lebensluſtig hatte Abenteuer die Hülle und Fülle
und vergnügte ſich königlich Daß ſie ſich je aufhängen könne
hätte wohl niemand geahnt Aber es iſt merkwürdig wie der
Selbſtmord hier in der Luft liegt Wenn man alle paar Tageun n Se r I irzt dieſe zulewintern mit Eis und Froſt ſcheint aber trotzdem noch nicht zu bört daß ſich der erſchoſſen jener ins Meer geſtürzt dieſe gut

erfolgen Jn den Kreiſen der ElbſchiffahrtsJntereſſenten iſt
man von dieſen Wetterverhältniſſen übrigens nicht ſonderlich
kaut Eine richtige Winterpauſe war bisher immer noch das

eſte

Pirna 17 Jan Die Feuergefährlichkeit der
vertrockneten Chriſtbäume wurde geſtern abend einer
hieſigen Familie in Erinnerung gebracht Ein Zweig war zu
fällig in Brand gerathen aber an ein Ausblaſen war nicht zu
denken denn im Nu ſtand der ganze Baum in Flammen ein
intenſives Licht verbreitend ſo daß ſogar die Straßenpaſſanten
auf den Vorfall aufmerkſam wurden Energiſches Eingreifen
des Wohnungsinhabers verhinderte weiteren Schaden

Baron Tullo

Vermiſchtes
Zu der Verhaftung des Rechtsanwalts und Notars Guſtav

Flatow in Berlin wegen Unterſchlagung werden noch folgende
Einzelheiten mitgetheilt Die Ermittlungen haben ergeben daß
der Zuſammenbruch auf übermäßigen Auſwand in der Familie
zurückzuführen iſt während der Verhaſtete für ſeine Perſon ſehr
beſcheiden lebte Um billiger zu wohnen verlegte Flatow vor
zwei Jahren ſein Bureau nach der Kronenſtraße und miethete
eine Privatwohnung in der Königgrätzerſtraße 67 Schon
damals ſtand es ſchlecht mit ihm Sein Bureauvorſteher der
zehn Jahre bei ihm thätig iſt hatte ſchon ein volles Jahr ſein
Gehalt nicht bekommen und ſogar einen Vorſchuß zur Miethe
gegeben Trotzdem verlangte Frau Flatow für die neue Woh
nung allerhand Anſchaffungen gab große Geſellſchaften und
machte koſtſpielige Reiſen Es konnte ihr nicht hoch genug hergehen Unterdeſſen legte der ſchwache Mann ſich alle möglichen

Beſchränkungen auf Oft mußte er ſich vom Bureauvorſteher
einige Groſchen keihen wenn er zum Termin ging Häuſig
genüg ſah man ihn bei Aſchinger ein Brötchen eſſen Von
Maändanten die keine Vorſchüſſe leiſteten wurden ſchon längere
Zeit keine Aufträge mehr angenommen und verlor jemand ſo
wurde es ihm ſchwer einen etwaigen Reſt ſeines Vorſchuſſes
wieder zu bekommen Die Mündelgelder wurden vom Buregau
vorſteher ſämmtlich ordnungsmäßig gebucht die Anlage aber
behielt der Notar ſich ſelbſt vor ſo daß der Bureauvorſteher
über ihren Verbleib nichts wußte Seit Montag erſchien
Flatow nicht mehr im Bureau erledigte aber noch mehrere
Angelegenheiten durch Ferngeſpräche mit ſeinem Bureauvorſteher
Am Mittwoch hörte auch das auf nachdem am Dienstag Abend
zwei Briefe von der Hand des Anwalts im Bureau abgegeben
worden waren Der eine Brief war an Frau Flatow gerichtet
in dem anderen geſtand Flatow dem Bureauvorſteher ſeine
ganz e Schuld und beauftragte ihn dem Landgerichtspräſidenten
Anzeige zu machen Dieſer benachrichtigte ſofort die Stagats
anwaltſchaft und die Kriminalpolizei Kriminalbeantte durch
ſuchten die Bureauräume beſchlagnahmten die Geſchäftsbücher
und verſchloſſen das Privatzimmer des Anwalts im Bureau
Nach den bisherigen Ermittlungen belaufen ſich die Unter
ſchlagungen auf 80,000 M Der Bureauvorſteher hat ſeit ſieben
Monaten kein Gehalt bekommen und auf Jahr die Bureau
miethe aus ſeiner Taſche bezahlt Die übrigen Angeſtellten
kommen um ein Monatsgehalt Deckung iſt für den Fehlbetrag
nicht vorhanden Die laufenden Aufträge übernimmt ein vom
Gericht beſtellter Subſtitut um ſie zu Ende zu führen Frau
Flatow erkundigte ſich auf Grund des Abſchiedsbriefes nach
dem ihr Mann ſich erſchießen wollte alsbald nach der Lebens
verſicherungs Police kennte ſie aber nicht bekommen da ſie ver
pfändet iſt

Zum Duell VennigſenFalkenhagen Der Tod des im Duell
gefallenen Landraths v Bennigſen erregte in Springe große
allgemeine Erregung Gegen Bennigſen s Gegner den Domänen
pächter Falkenhagen herrſcht in der Bevölkerung eine ſolche
Erbitterung daß die ſchon mitgetheilte Abreiſe Falkenhagens
nach Hameln anſcheinend ſein Gluck war Hielt er ſich noch in
Springe auf ſo wären Exceſſe zu befürchten Die fünf
Kinder des Todten vier Mädchen und ein Knabe ſind zu
ihrem greiſen Großvater auf das Stammgnut der Familie ge
bracht worden

Folgeuſchwerer Zugzuſammenſtoß Die Kieler N melden
aus Flensburg Auf der Flensburg Lecker Eiſenbahn fand geſtern
Sonnabend ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Perſonenzug und
einem haltenden Güterzug ſtatt Ein Lokomotivführer und
zwei Heizer ſind todt

Untergegaugene Fiſcher Zwei Fiſcher aus Norburg in
Nordſchleswig die am Mittwoch zum Fiſchfang auf See aus
fuhren ſind bis geſtern nicht zurückgekehrt Das Voot iſt leer
ans Land getrieben

Ermordung eines Vaters von 12 Kindern Jn Gleiwitz
wurde geſtern der 40 Jahre alte Maſchinenwärter Biskup von
den Biüdern Wilhelm und Max Kupferberg durch Meſſerſtiche
in die Bruſt und den Kopf ermordet Er hinterläßt ſeiner Frau
12 Kinder Die Mörder ſind verhaftet

Wieder ein Grubenunglück Jn der Zeche Neumühl bei
Meiderich wurden am Freitag drei Geſteinshäuer und der
aufſichtführende Oberſteiger durch herabſtürzendes Geſtein ver
ſſchüttet Nach der Neuen Meidericher Ztg gelang es die
Verunglückten die ſchwer verletzt ſind zu retten

Jrouie des Schickjals Der wegen Mordes zum Tode durch
den Strang verurtheilte aber zu lebenslänglicher Kerkerſtrafe
begnadigte Ortsſchulze Helfert aus der Gemeinde Stohl bei
Olmütz hat auf eines ſeiner Looſe einen Hauptgewinn von
50,000 Kronen gemacht

Zum Grubennnglück bei Vrür Jm Jupiterſchacht hat ſich
bis geſtern abend ſeit vorgeſtern nichts verändert

Hamerling s Schädel wurde geſtern in Graz beigeſetzt
nachdem die Echtheit durch eine Kommiſſion konſtatirt war

Freundin erhängt und die andere vergiftet hat gewöhnt man
ſich förmlich an den Selbſtmord und macht ſchließlich bei irgend
einem Anlaſſe ſelbſt von ihm Gebrauch Die Gräfin Kameneff
hat ſich nicht etwa aus Kummer über Spielverluſte gehängt
ſondern aus un glücklicher Liebe Dabei zählte die be
dauernswerthe Frau mindeſtens fedtig Jahre Sie hatte

iſich vor etwa Jahresfriſt in einen italieniſchen Abenteurer denMenogei aus Reggio Emilia verliebt Dieſer
Menſch der einer vornehmen Familie entſtammt und früher
einmal italieniſcher Offizier geweſen iſt hatte natürlich bei ſeinem
Glück in der Liebe großes Unglück im Spiel und die Gräfin
Kameneff mußte Unſummen für ihn opfern Da wurde eines
Tages der Schmuck der Gräfin im Werthe von 150,000 Fresgeſtohlen Die Polizei nahm ſich der Sache an und entdeckte
bald daß kein anderer als der Hauptmann Baron Menozzi
den Diebſtahl ausgeführt habe Der Dieb roch Lunte und be
ging die Dunimheit aus Monte Carlo zu fliehen Jn Mailand
wurde er gefaßt und geſtand den Diebſtahl ein Als die Gräfin
Kameneff davon in Kenntniß wurde eilte ſie nach Mai
land und ſetzte alle Hebel in Bewegung um ihren Geliebten zu
befreien Aber das war natürlich unmöglich Der Baron wurde
zu ſiebeneinhalb W Zuchthaus verurtheilt und die
Gräfin Kameneff fand man eines n in ihrem Schlaf
zimmer todt vor Sie hatte ſich am Bettpfoſten aufgehängt
Jn ihrem Teſtamente beſtimmt ſie daß ihr geſammter Beſitz
dem Baron Tullo Menozzi dem jetzigen Zuchthäusler zufalle
Sie begründet ihr Teſtament damit daß Baron Menozzi ihrem
einzigen verſtorbenen Sohne ſehr ähnlich ſehe

Die Londoner ſind ein fahrendes Volk Täglich Sonntags
ausgenommen wo der Verkehr nur etwa ein Viertel der Wochen
tage beträgt ſind 1,500,000 Menſchen auf Reiſen innerhalb der
Mauern ihres Babels die 8,000,000 Fahrten unternehmen
Davon entfallen auf die Eiſenbahnen rund eine auf die Pferde
bahnen anderthalb Millionen auf Omnibuſſe eine halbe Million
Etwa 75,000 Droſchkenfahrten bilden noch die Dreingabe Jm
ganzen werden täglich in London für dieſe Völkerwanderung
r 500,000 M der allerniedrigſten Schätzung nach aus
gegeben

Der Schatz im Ril 20,000 Pfund Sterling das ſind etwas
mehr als 400,000 in guten blanken engliſchen Goldſtücken
ſoll Lord Kitchener in den Nil geworfen haben Der Vor
gang wird dem Geſelligen aus London folgendermaßen
geſchildert Als nach dem Fall von Khartum im Jahre 1885
der Sudan von den Engländern geräumt werden mußte war
man genöthigt große Vorräthe zu vernichten da man genügende
Trausportmittel für ihre Mitnahme nicht zur Verfügung hatte
Unter jenen Vorräthen befand ſich auch eine Million Gewehr
patronen und dieſe ward Kitchener beauftragt in den Nil werfen
zu laſſen Das erfolgte bei Shemdy und es ergab ſich bei der
Reviſion daß zwei Kiſten mit verſenkt wurden die anſtatt jener
Geſchoſſe je 10,000 Pfund in Sovereigns enthielten Vielleicht
bildet ſich demnächſt eine Rettungsgeſellſchaft für jenen ver
ſunkenen Schatz Man hat jedenfalls ſchon auf ſehr viel grund
loſerer Unterlage ſich in der City von London zu Aktiengeſell
ſchaften zuſammengethan

Das erſte deutſche Konfektionsgeſchäft in China ſoll nach einer
dem Konfekt aus Kiautſchou zugegangenen Poſtkarte in
Tſäingtau eröffnet werden Sie lautet Da ich am 1 April
1902 in Tſingtau China ein Kaufhaus eröffne ſo bitte ich daß
dieſes in Jhrer werthen Zeitung aufgenommen wird mit dem
Bemerken daß ich um Zuſendung von Katalogen Muſtern uſw
bitte um danach Beſtellungen machen zu können Jch beabſichtige
ſämmtliche Artikel der Konfektions Kurz Galanterie
Bijouteriewaarenbranche zu führen Max Grill zur Zeit
Gefreiter beim 3 Seebataillon Kiautſchou China

Kunſtvböllerei

Erſt las er einige Dramen von Lauff
Ging in die Siegesallee hierauf
Beſah dann noch ein Gemälde von Knackfuß
Das war zu viel ihn traf ein Schlagfluß
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deutſche Flagge von Fahnentuch mit
Stange zweiſitziger ſchöner Kinderſchlitten Mädchenbettſtelle zu in
gerüſt Herderſtr 2 II I

Papier Schneider

e nur wir verwendenan erenge nedesten lustrierten Katalog
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neukreuzs Eisenbaupianinos von 880 Mic an
Ohne Anzahl 15 Mk monatl
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f Torten Pisfür große iel ſamgidengaſcine zum T e 4e reren n Angabe Koch und Waschküchen aller Systeme Schwimm und Badeanlagen Aufsätzoe
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e e n e e t Sehr billiges Angebot Spritzkuchen
Ertedrich Eoser Bankgeechäft Praukdart a Dr Die bisherigen Ausnahme Preise für moderne AngugG Kostenloses Naohschlagen sämmtſicher Prämienloose S Weberzieher und Hosenstofte behalte bis Eingang der Paul Iinäo s Gondtoro

Vrühjahrs Neuheiten bei

F J Schuitz Leſſingſtraße 1Fürſtl ich Tuchhandlung mit Anfertigung nach Maass
Gr Steinstr 76 I Etage

Stolberg ſches Hüttenamt

Illenburg g B e äeuipfieblt als Speriglität 5 Geiststrasse 5guheilerne Fenſter vnen eröffnetdauerbaſter u billiger als hölzerne u ſchmiedeeiferne
Stückpreiſe ohne Modellkoſten franco und bruchfrei eceial esé
jeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird die An S
gahe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

Jeinſten
Tafelaufſchnitt

div Braten
ff Braunſchweiger
Thüringer Wurſt

S kür rein wollen gekämmte Strumpfſgarne
und führen ausſchließlich die rühmlichſt bekannten Geſpinnſte der

Kammgarnſpinnerei Kalisecher e Stö
Räschen bei Sommerfeld

Unſere Einrichtungen ermöglichen es für unſere geehrten Abnehmer

Strümpfe anzustrioken

O Pfg das Paare gudalene Dampfſirohpreſſen Strümpfe Wenn h
lger Gebr Röhmer oder EnglIischesFabrikat Offerten mit e Fretslorverung erbiltet Damen Herren Kinder

Magdeburg Fernſprecher 3594 20 Pfg 15 Pfg 20 Pfg
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ſtraße 43 ügrr e elte E Patente gold Medaille Ehren Russ Karawanen Thee lagendiplom D R P 94583 Tauſende e Wunſche Zuſenduns verſchloſſen C e 2 Gr St t s
d ää el A Krautz Nachk Werner et50 Pfg in Brieſmarten

Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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täglich frifch r
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